
Wiesbadener

Bekanntmachung .

Nachdem in dem auf den 12 . d . M . anberaumten Termin zur Vornahme

der durch das zu Ende dieses Jahres erfolgende Ausscheiden der Hälfte

der Mitglieder des Gemeinderaths und des Bürgerausschusses erforderlich

gewordenen Ergänzungswahlen wegen Beschlußuufähigkeit der Versammlung

die Wahl des 4ten Stadtviertels nicht vorgenommen werden konnre , wer¬

den die Bürger des genannten 4ten Stadtviertels hiermit wiederholt auf

Donnerstag den 23 . d . M . , Nachmittags 2 Uhr ,

zur Wahlversammlung in den Rathhausfaal und zwar .unter Androhung

einer Ordnungsstrafe von
" Drei Gulden für Jeden , dessen Ausbleiben

nicht genügend gerechtfertigt erscheint .

Alö genügende Entschuldigung wird nur Krankheit oder Abwesenheit

angesehen , und müssen hierüber überzeugende Nachweisen , im ersteren Halle

ärztliche Atteste erbracht werden . , L , . „
Auch müssen alle Entschuldigungen , wenn sie berücksichtigt werden sollen ,

vor Beginn der Versammlung bei dem Unterzeichneten eingereicht werden .

Wiesbaden , 15 . December 1852 . Der Bürgermeister .

Fischer .

No . 82 . Samstag den 18 . December 18S2 .

Einladung zum Abonnement .

Mit dem 1 . Januar 1853 beginnt ein neues Quartal zum Abonnement

auf das Wiesbadener Tagblatt , wozu die unterzeichnete Verlagshanvlung
mit dem Ersuchen einladet , die Bestellungen baldigst einzureichen , um dar¬

nach die Auflage bestimmen und den verehelichen Abonnenten vollständige

Eremplare liefern zu können .

Der Abonnementspreis beträgt pro Quartal für Wiesbaden 30 kr . ,

auswärts mit dem verhältnißmäßigen Postaufschlag . Die Gebühr fürs
Bringen ins Haus 9 fr . Insertionen werden die Zeile m gewöhnlicher

Schrift mit 2 fr . berechnet ; Aufsätze von allgemeinem Interesse , in anstän¬

digem Ton gehalten , gratis ausgenommen . .

L . Schellenberg
'
sche Hof - Buchhandlung .

Bekanntmachung .

Ad Nurn . K . A . 3804 . Die anderweiie Verpachtung der Kies¬

grube bei Moöbach betr .

Die Kiesgrube bei Mosbach wird heute Samstag den 18 . Decbr . , Vor¬

mittags 10 Uhr , dahier anderweit auf 3 Jahre verpachtet , weschalb Lust¬

tragende hiermit eingeladen werden .

Wiesbaden , 18 . December 1852 . Herzogliches Krns - Amt .

Ferg er .



Militär - Arbeiten .

Eine Geldbörse mit Geld ist gefunden und hier abgegeben worden Der
Eigenthumcr kann dieselbe hier in Empfang nehmen /

Wiesbaden , 17 . December 1852 .
~ - - - ■

Herzog ! . Polizei - Commiffariat .

________
v . Rößler .

11 Klafter kiefern Prügelholz ,
1800 Stück „ Wellen und

35 „ Gerüsthölzer .
Wiesbaden , den 18 . December 1852 .

Holzversteigerung .
Heute Samstag den 18 . December , Morgens 10 Nhr , werden im

Domamalwald Lauter , Gemarkung Hahn , Oberförsterei Chausseebaus ,an Ort und Stelle versteigert :
' '

Herzog ! . Receptur .
P feiffe r .

Es weiden 2725 Stück gläserne Feldflaschen zum Ueberziehen mit Leder
und mit Tragriemen u . s . w - zu versehen im Wege der Submission in
Arbeit gegeben .

. . D/n Sattlermeistern , welche Lust tragen , diese Arbeit zu übernehmen ,dient zur Nachricht , daß das überzogene Modell der Feldflaschen und die
Bedingungen , unter welchen die Arbeit vergeben wird , von beute biö zum20 dieses Monats bei der unterzeichneten Behörde eingesehen werden können

«
nut5 ? et Uebernahme der Arbeit eine Caurionsfähigkeit von

1800 fl . nachgewlesen werden .

gr
letzte Termin zur Slbgabe der verschlossenen Submissionen unter der

Adresse der Herzoglichen Verwaltungs - Commission mit dem Beisatz „ Sattler -
auf

dxN
20 , d . M . , Nachmittags , festgesetzt ; die Eröffnung der

Submissionen erfolgt am 21 . December , Vormittags 9 Uhr .
-

Submittenten , welche nicht in Person Modell und Bedingungen einge -
lehen haben , fallen bei der Submissiouseröffnung aus .

Wiesbaden , den 5 . December 1852 .

Bekanntmachung .
Der Verwalter Johann Gail zu Eberbach und dessen Kinder lassen

Mittwoch den 22 . d M . , Nachmittags 4 Uhr , in dem Ratbbause dahier12 in hiestger Gemarkung gelegene G . undstücke freiwillig versteigern
Wiesbaden , den 15 . December 1852 . Herzog ! . Landobcrschultheißerei .

__ Westerburg .

.— __ Herzog ! . Nass . Verwaltungs - Commission .
Zch beehre mich hierdurch aiizuzeigen , daß ich eine neue Sen -

bung Parisea * Moderatem * - Rampen mit Füßen ,
von i fl . bis zu 30 fl . erhalten habe , und empfehle zugleich eine
große Auswahl anderer Lampen aller Art , sowie viele in meiil
Fach gehörende Artikel zu sehr billigen Preisen . Reparaturen der

^
. ampen , sowie anderer Gegenstände werden schnell und billig

besorgt und für die Güte der Lampen garantirt .

_________Jacob Jung , Langgaffe No . 28 ,

B
Es ist ein Landhaus in angenehmer Lage dahier unter sehr an¬
nehmbaren Bedingungen zuverkaufen . Das Nähere in der Erpe -
dltlon dieses Blattes .



Einem verehelichen Publikum mache ich hierdurch die ergc <

Zuspruch .
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benste Anzeige , daß meine M

Weihnachts - Ausstellung tz
vom 9 . dieses Monats an eröffnet ist und bitte um geneigten M

H . Weit ® , Conritor , M
Sonnenbergerthor . M

Anzeige . 7
t

llntewicbneter macht hiermit die ergebene Anzeige , daß er seine Wtrth -

fcbflft auf der Dietenmühie vom 15 . Deeember d . an ga z

der früheren Weise wieder selbst betreibt .
Frits .

^ i, - tpnmiible , den 15 . Deeember 18 ^ ------------- ----

------- ^

Möbel - Lager
» o » J . Strauss Sonn , M,chN « I>- rz N - . 16 .

,w . . c bevorstehende Weihnachten empfehle ich meine jertiflen Möbel , als

(SXe ’
S Mel ; Causeuses , Divans , kleine Canapce s eine

len suchen .

Privat - Entbtndnngs - Anstalt .

Ueber die für Mittel - und höhere Stände bequeme und billige Anstalt ,

welche alle Garantie bietet , ertheilt .
Vorsteherin nähere Auskuns .

J . Rauch - Walter , Stephansstraße an der Kirche , F . o7 / 2I in Mamz .

Arrac ,
Jamaica - Hum und Malaga .

-3donnerstaa den
*>-3 . Deeember , Morgens um 10 Uhr , wird Unteizeich -

» PiTr in ISmehttenfiofter in Mainz circa 300 Flaschen Rum , Arrac unb

48r Malaga in kleineren Abheilungen von 6 bis 12 Flaschen an den Meist -

fer Punsch - Essenz und Kxtrait d ’Absmthe im M ^
i

.
verstei ^ ^ ^ ^ ^

bevorstehende Weihnachten sein

Lager von allen Sorten Kinder ^ prelwaaren m , lackirBlech

sh «
WM W »
ßSrenetiüS Brieftaschen , Notizbücher , Arbeitskistchen , Necessaire , lackirte

Thee - und Kaffeebretter , Brodkorbchen , Zncke ^ ^
LeiMer Qnnb ler -

und sonstige kurze Waareu . ^ ^ nggchftN ^
^ '



” mutt ■ p = t
s aus den besten Fabriken Deutsch - B

G Röder ^
,

Webergaffe No . 3 .

Antwort
auf die Aufrage iu No . 81 des Tagblatts vom 17 . Decbr . 1852

Die < S <*bi *. Haas von Biebrich haben bis jetzt hier unacstört
ihren Handel betrieben , weil sie das elfte Gebot gekannt

9 ' 0 ‘

ihn ^ icht
"

ha ? $ ä " 9t ma " n >et ’eV ^ icr in Nürnberg Einen , wenn man

Eine schwarze Wachtelhündin mit langem Behang , braunen Klerkeii
^

nM ^
den Augen , sowie braunen Vorderpfote / ist am ^ erflossem Donner ag nder Nahe vom Kranz abhanden gekommen . Derjenige dem dieselbe Maelausen , wirb gebeten , sie Sonnenberger Chaussee No . 8 abzugeben sowievor deren Bentz und Ankauf gewarnt wird .

$

die für den 16 . ds . Mts - Zn der „ schönen Aussicht " zu Biebriek ,
Leinwandversteigerung nicht statlfinden konnte , so wird dieselbe

abgehaL .

" 2 ° - Mts - , Morgens 10 Uhr , daselbst uufehlbar

W ,
Unterzeichneter empfiehlt hiermit zum Ver - ■

W kauf eine Anzahl vorzüglicher neuer ®
N Piano *

!
"

. . .
~

wve,wl w

f Ä ' s° wle auch stets schr Me
"

gebräüchte §
W Klaviere be > demselben zu verkaufen und zu Z
Z vermlcthen,ind . ( $ } . 5Wn & es . S

Nassauischer Kunstvcrein .
( Gesellsch . v . Freund , bild . Kunst . )

Unser Landsmann und Vereinsmitglied , Herr Louis Knaus , bat die
ffu/e gehabt , sein neues Gemälde , enne Jechrmarklscene darstellenb auf
elmge Zeit im Kunstvereinssaale hier auszustellen .

ClttC
>.

'S1I/ ‘ *
?
reuilt,c barauf aufmerksam machen , bemerken wir ,

N » tm Ä tl '
Transport - und Aufsichtskosten ein Entrsse von 6 fr

' erhoben wird . Mitglieder haben freien Eintritt
M ” 9

D . /D ° rfta . . d

- in grünseidener Regenschirm vermißt , welcher ohne
zwischen dem 9 . und 11 . December in einem Laden oder

c X / wer Arohnung stehen gelassen wurde . Man bittet um Abaabeoder Nachricht an die Erped . oder Louisenstraße No . 28 , zwei Stieacn Ach
Ellenbogengasse No . 1 ist jeden Tag frische^ üssiae

Älzeyer und auch trolkene zu haben .



Sonntag Vormittag : ite b . Messe
7

//

//

ff

Werktags ^
: Täglich h . Messen um 7 , 8 u . 9 Uhr Morgens

jtn_
ben « amskag - und Vorfest - Abenden um 5 Uhr Salve

'
und Beichte .

Ste h . Messe . .
Amt mit Predigt

m Letzte h . Messe . .
Nachmittag : Gottesdienst .

10 „

Stadtpost .

j . , .
® ‘ eJ ? “

£ e,nj ben 17 • December . Gestern Abend gegen 8 Uhr wurde der vonNher als solid bekannte und allgemein geachtete ledige David Tendlau in seiner

bekannt
" ^ ^ ° ^ A/rhängt gefunden . Die Veranlassung dazu ist nicht

und Kt - r ^ ° l “ le/?ra ' en Wochen hatte derselbe als Mitglied des hiesigen Kranken -
6,, ‘ " “ * F,i " ' m $ ob ' « ■ • - * * *

b ad en , 17 . December . Heute Nachmittag har in dem Kalksteinbruch am
beschäftigter Arbeiter durch Untergraben einen Beinbruch

” ' m " " td f - 1» " '

7 Uhr Morgens .
8 „

. $ 8te6babener Theater

WäWK * 4 * * * • *

ßhnrArtuv - fSLxMt£ S ’OftCt / oder : das Glück mit seinen Launen
- 5 « * 4 « 4 “

S

Evangelische Kirchel
®

n * '
■ ?

’“ ? " ■ -
beginut um 10 HD, .-pnngt VormittagsHerr Kirchenrath Schultz .

Ordination der Candidaten des Prediqtamts - Gieste
Fr Kurtz, , K . Kurtz , Mencke , Müller , Pet ch Stahl

'

,, Nachmittags : Herr Kaplan Köhler .
* ^ ral ) L

Betstunde in der neuen Schule Vormittaas ' chierr Vsarrer
;
Vte

_
<Sam .iHwnM » n8 . n WTl <» trt In HOT Woche Her, -

Kupla » Köln - ,

Katholische Kirche .-Loniitaa Vormittaei - 1t » 1/ ' *
. . .

a ., . , Gesuchs .

ci
« A ' & XWhCta 9" KtM,lu,,9,n Mltit ' * >•

n,irt ’ « * * • - 3 - ug . lff . Mtt . fast

9nW " (l ' , ‘ 4,/ - « WinUlKm

ffi «

0 ®
?!

9 ' S ' n ® * * « - ° « iu,clh - n .



Jur Unterhaltung .

Die Waterloosäule .

( Fortsetzung . )

Aber vorzüglich war es die Tochter , die sich durchaus nicht von nur

trennen wollte . Eine Zigeunerin hatte dem guten leichtgläubigen Kmde einen

Bräutigam prophezeit , in dessen Beschreibung sie mich,,selbst m den klem -

sten Zügen , wiederfinden wollte , und sagte man ihr , daß mein unglücklicher

Zustand ihr keine Hoffnung gebe , mich jemals zu besitzen , so hatte fte nur

eine Antwort : „ Die Wege des Herrn sind unerforschlich und seine Macht

ist ohne Grenzen
" ! Dazu kam , daß sie , vom Girren ihrer Lieblmgstaube

zuerst nach dem Taubenschlage gelenkt , dieses zahme Thier aus meiner
^

rig

gefunden hatte , und dem Wehen seines Flügelschlages zunächst meine Wie¬

derbelebung znsckrieb
"

.

„ Wirklich schien auch ihr unwandelbarer Glaube , ihre halb kindische ,

halb wahrhaft heroische Standhaftigkeit Belohnung zu finden . vier -

undzwanzigster Geburtstag ward festlich begangen ; Freimde , Nachbaren und

junge Mädchen waren eingeladen , diesen Tag durch Spiel und Tanz zu

feiern . Der sonnige Blüthennachmittag hatte mich in den Obstgarten gelocki

und ich war einqeschlafen , als ein kühles , duftiges Täuseln und eine janne
Musik mich weckte Als ich die Augen aufschlng , sah ick über mir die Gold -

funken der Sonne durck den blüthenschimmernden Apfelbaum zittern , und die

Hand eines weißgekleideten Mädchen streute Blumenblätter auf uuch herab .

„ Christel " I lispelten meine Lippen,
’

und die Arme breiteten sich nach ihr aus .

Das Mädchen beugte sich nvt freudigem Schrecke zu mir herab , ergriff meine

Hände und drückte sie an ihre Brust . Wirklich hatte sie denselben Namen ,

den ich zehn Jahre lang nicht gedackt , nickt ausgesprochen harte , wie über¬

haupt nur selten einige zerrissene Worte , mir selber unbewußt , den Lippen

entschlüpften . Es war mir jetzt , als sei ich im Garten meiner Eltern , als

sei es Sonntag und die Nachmittagskirche vorbei , ans welcher Christel

im weißen Kleide herüberkomme , mir zu zürnen , daß ich die Kirche versäumt

und verträumt . „ Hab
' ick denn so lange geschlafen

" ? fragte ich und Christels

Augen füllten sich mit Thränen , indem sie antwortete : „ Zehn Jahre hast

Du geschlafen " ! Sie sprang auf , und eilte davon , ihren Eltern und der

fröhlichen Tanzgefellschaft mein Erwachen aus einer langen Nacht sreildenvoit
zu verkünden . Ihre Antwort verstand ich gar nicht , denn daß ich Loloat

gewesen , daß ich in der Schlackt gefallen , davon wußte ich nichts ; eS war

mir , als sei ich nock zu Haufe der Jägerbursche , und so erhob ich mich denn

auch jetzt , als der Förster auf mich zutrat . Ich erbat ferne Verzeihung für

meinen Schlaf , und versickerte , ich wisse recht gut , daß ich das Grenzrevier

noch zu begehen habe , was auck sogleich geschehen solle
"

.

„ Sagt ' ich
' s nicht immer , daß er ein gelernter Jäger sein nmsse " ? rief

der Förster den Herbeieilenden entgegen , die nun mich von allen weiten um¬

ringten , und ihre Verwunderung , ihre Freude auf die mannigfachste Weise zu

erkennen gaben . Doch die Erzählung aller Einzelheiten würde jetzt zu weit

führen , üud so will ich auch
'

der Erscheinungen nicht gedenken, _
die lange

schon , und nun fortwährend allmälige Heilung bewirkten , da sie nur von



Tägliche Fremde, « liste .
( Angekommen am 17 . December . )

^ WW - YK tote . MWW
© rüner » alb . Hr . Born , Fabr . « . Ufingen . Hr . Hail , Fabr . « . Schlitz
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sammentreffen mancher
’Vl einfand , welches int Zn -

Urten grt - chnrt wL k- un ÄL M & k " ' ? >? " »
-

- b - , nicht „ S .
war jetzt in den 3itfMnh P; ,

'
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^ ' ^ res dumpfes und dunkles Hinleben
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einem bösartigen Nerve nfieber

"

erq

^
nffn ^

"
mir

®
harnn' ^ e ’ncm Weib , von

nun dastand vor der Leicke und M -a
werden , und als ich

i -- meinen Augen ^ SLMLEtoa ^ ' « ls wÄZ
Schwindel ergriff meinen Kov ? - ch n . . r r

>schmerz , em dumpfer
Christel war ^ und sank dann bewußtes nieder

^ ' Me Letche nicht meine

daß mir die Leute ,
schrecklich getobt babe

' ^ ch wir ^ rloren , und wahrend der ganzen Zeit
rechnet , nun erst so vollkwwnen beraestekk / große Schwäche abge -

zum ersten Male in einer amt - fSü ?
'

iim ? " ' " H ) eit sechszehn Jahren
der Wiederkehr meiner SÄaK Umgebung wtederfand . Nur mit

frt . ™ »

“

« fc « 7r ? " * - - » Md , „ » , .

( Fortsetzung folgt . )



6 , 10 Uhr .
r ,

II

Ankunft in Wiesbaden .

Nachmittags :Morgens :

10 3
7

5Nachm .

Frankfurt , 17 . December 1852 .
Cours »ler Staatspapiere

Geld

Sardinien . Sardinische Loose . .1398
'

»

120
dittofl . 500 ditto

66
LNassau .

1171174

"Wechsel in fl . süddeutscher Währung .

Geld jl

Gold und Silber .

Druck und Verlag unter Verantwortuchkeit von A . Schellenberg .

Morgens
Nachm .

5a
25

944
94 '

) 04Z

Uhr .
Uhr .

Uhr .

92 <
74Ä

994
57i
96 |
92 |
991

Abgang von Wiesbaden .

Morgens : Nachmittags :

Uhr
Rheingau

1021
941
431
23j

Brief }
1001
120
1051
105

97 4
891

105

Pap .
411

1011

71
34

84
3

Amsterdam fl . 100 k . 8 . . -

Augsburg fl . 100 k . S . . . •
Berlin Thlr .. 60 k . S .....
Cöln Thlr . 60 k . 8 . •
Bremen 50 Thlr . Lsd . k . S .

Hamburg MB . 100 k . 8 . . .

Leipzig Thlr . 60 k . S . . . .

Morgens
Nachm .

Morgens

Nachts

Morgens
Nachm .

Abends

Abgang it . Ankunft
der Eisenbahnznge .

. . 5 ■i 1<

öri
‘

» r

( EUwagen ) .
Nachm . 11 Uhr .
Abends 94 Uhr .

( EUwagen ) .
Nachm . 3 — 4 Uhr .

( Bricfpost ) .
Morgens 6 Uhr .

. ( Eilwagen ) .
Morgens 104 Uhr .
Nachm . 54 Uhr .'

82j .
924 ;

73 ] | i
42

1194
195 V

791J
102

: 93i
> 431
, 23j’

971
651

!Brief ।Geld

118 1171

Französische Post .

Uhr . Morgens 9 Uhr .

5 Uhr .
Limburg

Ubr .
Uhr .

Coblenz
10 Uhr .

Coblenz

Englische Post .
Nachm 3 — 4 Uhr , mit

Ausnahme Dienstags .

fl . 50 Loose ......
fl . 35 Loose ......
5 % Obligat , b . Roths .

34 % ditt0

2 Uhr .
5 „ 35Min .

4 %
34 %
fl . 50 Loose
fl . 25 Loose

6 Uhr .
7 „ 35Min .

10 „ 25

Wiesbadener tägliche Poften .

Abgang von Wiesbaden . Ankuntt in Wiesbaden .

Mainz , Frankfurt ( Eisenbahn ) .
- ■- -- Morgens 8 , 10 Uhr .

Nachm . 124 , 4 , 74 Uhr .

34
50

102J 1
99 |

i 921
911

I 32
102 -1

914
671
38 i

10 ’4
92
291
954
95
86

307

Toskana . 5 °/0 Obi . i . Lr . a 24 kr .

Polen . 4 % Oblig . de fl . 500 . .

Kurhessen . 40 Thlr . Loose b . R .

„ Fried .-Wilh .-Nordb . . -

Gr . Hessen . 4j % Obligationen
ditto

100
581
974
921
991

iPap . ;Geld
1403 | 1) Qa

82 j

Rand -Ducat . fl . 5 . 374 - 364
20 Fr .-St . . . „ 9 . 26 -25

Engi . Sover . „ 11 . 48
Gold alMco . „ 381 -379 ___

Preuss . Thl . fl . 1 . 45 -45J
Pr . Cas .- Sch . „ 1. 45 . -45

5 Fr . - Thlr . „ 2 - 21 -20 )
Hochh . Silb . „ 24 . 34 -36

Neue Ld ’or fl . 11 . 6
Pistolen . . . „ 9 . 42 -41
Pr . Frdrd ' or „ 9 . 55 -54
Holl . IQfl . St . „ 9 . 50 -49

8 . 100 '
, ! 99 |. . . . .

93j

LBaden . 5 % Obligationen . .
3 ) 7o ditto v . 1842

100 [London Lst . 10 k . S . . . -

1191 'Mailand in Silber Lr . 250 k

104 , Paris Frs . 200 k . S .....

104f
964
89

104 $!

934
1041

247 °

’*
41 °/0 Bethm . Oblig . . .

Russland . 447 , i . Lst . fl . t2 d . B .

Preussen . 3 ) 7 ° Staatsschuldsch .

Spanien . 37 „ Inl . Schuld . . -

Lyon Frs . 200 k . S . . . -
Wien fl . 100 C . k . S .

Disconto

Oesterreich . ' Bank - Aktien . . . .

„ 5 % Metalliq .-Oblig . . .

57 ° Lmb . (i . S . b . R .) -

„ 44 % Metalliq .-Oblig . .

„ 247 , ditto
fl . 250 Loose b . R . . •

„ fl . 25 Loose ......

Frankfurt . 3 ) 7 „ Oblig . v . 1839

„ 347 ° Obligat , v . 1846

„ 37 ° Obligationen . . .

„ Taunusbahnactien . . .
Amerika . 6 ° '

o Stcks . Dl . 2 . 30 . ■

Vereins -Loose h fl . 10 ......

414
10l (
92
33 ’

494
lüli

984
924
914
3iz

1024
91
671

; 384
103 )

91 )
[ 29
) 95

944
854

305

, , 1 / o • • • • •

Holland . 47 , Certificate . .

2J °/0 Integrale .....

Belqien ' 5 % Olrl . in L . ä fl - 12
Obi . in . F . ä 28 kr .

’’
247 ° » >, b; - •

Bayern . 4 % Oblig . v . 1850 b . R .

„ 347 » Obligationen . . .

„ Ludwigsh .-Bexbach . .

Wurtemberg . 4 47 , Oblig . bei R . 102 ? 1021

347 ° ditto 91 904

Sardinien . 57 ° Ohl . in F . a 28 kr . ।974

8 Uhr 10 Min . 2 Uhr 45 Mtn .

9 „ 25
12 „ 25


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008

